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Wie ist die Gefahrenstufe definiert?

ÅGefahrenstufe setzt sich aus 

Auslösewahrscheinlichkeit, Umfang der 

Gefahrenstellenund Lawinengröße

zusammen

ÅGefahrenstufen geben einen rªumlichen 

¦berblick

ÅKleinstmögliche Auflösung liegt bei ~ 100 

km2
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